
Schneeflöckchen, Weißröckchen 

Schneeflöckchen, Weißröckchen, wann kommst du geschneit? 

Du wohnst in den Wolken, dein Weg ist so weit. 

Komm setz dich ans Fenster, du lieblicher Stern 

Malst Blumen und Blätter wir haben dich gern. 

Schneeflöckchen, Weißröckchen, komm zu uns ins Tal, 

dann bau‘n wir den Schneemann und werfen den Ball. 

Schneeflöckchen, Weißröckchen, deckst die Blümelein zu, 

dann schlafen sie sicher und träumen dazu. 

 

Schneemann 

Schneemann, Schneemann, kalter Mann, hast ´ne rote Nase dran. 

Schwarze Augen, schwarzer Mund, bist so dick und kugelrund. 

Kommt der liebe Sonnenschein, wirst du bald geschmolzen sein. 

 

Schneeflöckchen tanze 

Schneeflöckchen tanze, tanze auf und nieder, flieg vom Himmel schnell herab,  

dass ich meine Freude hab! Schneeflöckchen tanze! 

Schneeflöckchen tanze, tanze auf und nieder, dass wir neben unserm Zaun,  

können einen Schneemann baun! Schneeflöckchen tanze! 

 

Schneemann, seht einmal den dicken Mann 

Schneemann,  Schneemann, seht einmal den dicken Mann, 

Schneemann, Schneemann, der nicht laufen kann. 

Schneemann, Schneemann, hast ´ne rote Nase dran, 

Schneemann, Schneemann, dicker weißer Mann. 



 

 

 

 

 

 

 

 

  


